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INHALTE 



Liebe Gemeindebevölkerung! 
 
Unsere technischen Errungenschaften haben uns allen viele Vorteile 
gebracht, leider aber auch einige Nachteile. 
Technische Gebrechen, Verkehrsunfälle, Naturkatastrophen, sowie 
außer Kontrolle geratenes Feuer treten heute öfter auf den je. 
Nicht selten gehen diese Einsätze an die physische, aber oft genug 
auch an die psychische Leistungsgrenze. 
 

Im abgelaufenen Jahr wurden durch unsere Feuerwehrmänner und 
Feuerwehrfrauen 57 Einsätze abgearbeitet. 
Zu den 1.143 geleisteten Einsatzstunden kommt noch ein Vielfaches  
an Stunden (8.000) für Übungen, Schulungen und Instandhaltungen 
dazu.  
  

Unsere Jugend - die Zukunft der Feuerwehr - und ihre Helfer 
verteilen auch heuer diesen Rückblick persönlich an die Bevölkerung, 
dafür ein herzliches Dankeschön.  
Das ganze Jahr sind unsere Mädels und Jungs mit Eifer dabei und 
wenden viele Stunden ihrer Freizeit für Bewerbe, Wissensteste und 
Leistungsabzeichen auf. 
 

Bei den Feuerwehr Neuwahlen am 5. Jänner 2018 wird es personelle 
Veränderungen geben. Danke an meinen Stellvertreter Manfred 
Kinzlbauer für die geleisteten 25 Jahre Kommandotätigkeiten für die 
FF Ort im Innkreis.  
 

In den vergangenen Wochen waren einige Kameraden bei der 
Haussammelaktion für die Feuerwehr unterwegs. Danke den Gönnern 
für die finanzielle Unterstützung und auch den Sammlern für ihre 
aufgewendete Zeit. 
 

Noch mehr aber oder ganz besonders ist allen Kameraden herzlichst 
gedankt: für ihren Einsatz, die Bereitschaft rund um die Uhr, an allen 
Tagen des Jahres ehrenamtlich zur Verfügung zu stehen, rasche Hilfe 
zu bieten in vielen verschiedenen Situationen, ohne Unterschied bei 
wem oder an welchem Ort. 
DANKE für die vielen Beweise wertvollster Dienste an Mitmenschen. 
 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie Glück und 
Gesundheit für das neue Jahr 2018. 
 

Euer Kommandant 
 

 

Vorwort 
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WORTE DES KOMMANDANTEN 



 

Technische Einsätze 

Lenker im Führerhaus eingeklemmt - Verkehrsunfall auf A8 
Ein schwerer Unfall mit einem Sattelschlepper ereignete sich am 16. Jänner 2017 um 
3 Uhr morgens auf der Autobahn A8. In Fahrtrichtung Suben kam das Fahrzeug ins 
Schleudern, kippte um und kam auf der Fahrerseite zum Liegen. Der Lenker war im 
Führerhaus eingeklemmt und auch der Beifahrer befand sich noch darin, als wir 
gemeinsam mit der Feuerwehr Antiesenhofen am Unfallort eintrafen. Es ist niemand 
stehen geblieben und auch der Unfallort war nicht abgesichert, klagte unser 
Kommandant Bernhard Ranseder. 

 

  

Fahrzeugbergung am 1. Februar 2017 in Bischelsdorf 
Ein LKW kam auf der winterlichen Fahrbahn von der Straße ab und blieb im 
Straßengraben stecken. Mit der Seilwinde des Kranfahrzeuges von der FF Ried wurde 
der Lastwagen aus dem Straßengraben und in weiterer Folge auf die nächste 
Hauptstraße gezogen, wo er seine Fahrt fortsetzen konnte. 

Der technische Feuerwehreinsatz 

Die Feuerwehren leisten immer mehr technische Einsätze, so auch in 
Ort im Innkreis. Dabei ist die Rettung von Menschen und Tieren, die Bergung  
lebensnotwendiger Güter, sowie die Abwehr von Gefahren besonders wichtig. 
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IM EINSATZ 



Technische Einsätze 

Sattelschlepper auf A8 umgekippt 
Am 2. Mai 2017 kippte ein LKW auf der 
Innkreisautobahn um. Der Fahrer wurde 
leicht verletzt ins Krankenhaus gebracht. 
Die Fahrbahn Richtung Wels war einige 
Stunden gesperrt. 

 

Sturmschadenbeseitigungen 
18. August 2017 

Im Gemeindegebiet und im Bereich der 
Autobahn A8 Fahrtrichtung Ried.

Verkehrsunfall mit dem Stichwort 
"eingeklemmte Person" lautete die 
Alarmierung am 31. August 2017 
Im Gemeindegebiet von St. Martin sind 
zwei Autos frontal zusammen gestoßen. 
Zum Glück waren die Fahrzeuglenker 
nicht eingeklemmt und konnten somit 
von Dr. Novak Clemens und dem Roten 
Kreuz sofort erstversorgt werden. Unsere 
Arbeit beschränkte sich darauf, die 
Unfallfahrzeuge beiseite zu schaffen und 
die Fahrbahn zu reinigen. Während der 
Aufräumarbeiten wurde von uns bereits 
die Bundesstraße, ab dem Kreisverkehr 
Ort, für knapp 1 Stunde gesperrt und der 
Verkehr über Lambrechten umgeleitet. 
Wir waren mit LFB A2,TLF-A 2000 und 
15 Kameraden im Einsatz. 

IM EINSATZ 
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Technische Einsätze 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in Lambrechten 

Am 4. September 2017 um 21:36 Uhr lautete die Alarmierung Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person. 
Nach der Ankunft an der Einsatzstelle wurde schnell klar, dass der Einsatz des 
hydraulischen Rettungsgerätes zum Glück nicht erforderlich war. 
Unsere Arbeit beschränkte sich auf die Absicherung der Unfallstelle und die 
Einrichtung der Umleitung von Osternach über St. Martin im Innkreis, somit konnte 
die Unfallstelle schnell und sicher geräumt werden. 
Wir waren mit LFB, TLF und 15 Mann bis 23:24 Uhr im Einsatz. 
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IM EINSATZ 

Was gehört zu den technischen 
Einsätzen? 
Freimachen der Verkehrswege 
Wespennester entfernen 
Tiere in Notlage 
Verkehrsunfälle 
Pumparbeiten 
Sturmschadenbeseitigungen 
Lotsendienste 

 



Brand LKW Autobahnauffahrt A8 Ort 

Am 15. Mai 2017 wurden wir gemeinsam mit der FF Traxlham um 9:51 Uhr zu 
einem LKW-Brand mit leicht entflammbarer Fracht gerufen. Am Einsatzort stellte 
sich heraus, dass im Führerhaus des Sattelzuges ein Glimmbrand herrschte. 
Nach der Lokalisierung des Brandes mussten die sich über den Kopf befindlichen 
Ablagefächer ausgeräumt und der Glimmbrand mittels CO2 Löscher gelöscht 
werden. Mit der Wärmebildkamera wurden umfangreiche Nachkontrollen 
durchgeführt und anschließend der LKW dem Abschleppdienst übergeben, um die 
Fahrbahn schnell wieder räumen zu können.

Brandeinsätze 

Brand Filteranlage FACC 

Die Feuerwehren St. Martin und Troßkolm wurden am 11. Mai 2017 zu einem 
Brandeinsatz eines Gewerbebetriebes in Breitenaich alarmiert. Die Filteranlage 
brannte aufgrund von Schneidarbeiten bei einer Kreissäge. Die Ausbreitung des 
Brandes konnte durch das schnelle Eingreifen der Mitarbeiter verhindert 
werden. Wir wurden nachalarmiert und kontrollierten mittels Wärmebildkamera 
die Anlage, um eventuelle Glutnester auszuschließen.bun Verkehrsunfall 
eingeklemmte Person 

Verkehrsunfa

2017 blieb unser Gemeindegebiet von größeren Bränden zum Glück verschont. 
Dennoch wurden wir zu kleinen Brandeinsätzen auf der Autobahn oder ins 
Nachbargemeindegebiet, wegen der vorhandenen Wärmebildkamera, alarmiert. 

IM EINSATZ 
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ÜBUNGEN & AUSBILDUNG immer gut vorbereitet sein 

Wir sind durch die Durchführung und Teilnahme an vielen Schulungen und 
Übungen gut vorbereitet. Regelmäßige Übungen halten den Ausbildungsstand der 
Mannschaft hoch und jeder profitiert von diesen Szenarien bei zukünftigen 
Einsätzen. 
 

Atemschutzübung in 
Osternach 5. April 2017

Bergeschere Übung 
18. August 2017

Finnentest 
21. Oktober 2017

Übung Lambrechten  
6. Oktober 2017

Übung Trosskolm 
23. September 2017
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SCHULUNGEN 



 
 

 
 
 

EINSATZSTATISTIK 
 

TOTENGEDENKEN 
 

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist ein Lächeln im Gesicht 
derjenigen, die an ihn denken. 

 
Wir gedenken unserer lieben Fahnenpatin 

 

Frau Katharina Bachmayer 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

welche am 8. November 2017 im 88. Lebensjahr von uns gegangen ist. 

STATISTIK & GEDENKEN 

Seite  9 

Einsätze 2017: 
(01.01.2017 bis 30.11.2017) 
 
Brandeinsätze 
9 Brandeinsätze 
63 Kameraden 
66 Einsatzstunden 
 
Technische Einsätze 
48 Technische Einsätze 
316 Kameraden 
1.077 Einsatzstunden



FEUERWEHRAUSFLUG mal anders….. 

Wandern ist des Müllers Lust  

22 wanderlustige Feuerwehrkameraden und deren Familienmitglieder erkundeten am 
26. August 2017 durchs Tannert den gemütlichen Vitalwanderweg. 
Bei spätsommerlichen angenehmen Temperaturen kam jeder ins Schwitzen, um so 
mehr genossen wir die innere Abkühlung bei den zwei Stationen im Schatten. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Am Ende unseres Weges zeigte uns Hans-Jügen Watzinger stolz seinen Weinberg auf 
der "Gatringer Leitn". Danach verkosteten wir einige ausgewählte Weine und 
genossen die köstliche Heurigenjause im Gastgarten. Zwischendurch hatten wir noch 
die Möglichkeit den Weinkeller zu besichtigen.  

 

START DORFPLATZ 
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MAIANDACHT gut besucht 

Tradition Feuerwehrmaiandacht 

Seit 14 Jahren gibt es bereits die Feuerwehrmaiandacht beim Mayr im Hof. Viele 
Besucher folgten der Einladung am 17. Mai 2017. Unser FKUR Stefan Mitterhauser 
hielt die Maiandacht bei schönem Wetter vor der Kapelle ab. Anschließend gab es 
noch ein gemütliches Beisammensein. 
Die Familie Maier-Ezinger sorgte traditionell mit belegten Broten und Kuchen für 
das leibliche Wohl. Danke an die ganze Familie. 
 

 

MAIBAUM Brauchtumspflege 

Tradition Maibaum 

Maibaum holen, Girlanden binden, Maibaum 
aufstellen und die dazugehörige Verlosung prägen 
jedes Jahr den April und Mai. Der Maibaum wurde 
dieses Jahr von Alfred Fussl sen. gespendet. Viele 
Leute folgten der Einladung zu unserer Verlosung. 

 

TRADITION 
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JUGENDGRUPPE immer mit Eifer dabei 
 

Motto „Einer für alle - alle für einen“ stärken und fördern 
 

Ziel unserer Jugendarbeit ist die Vermittlung von Fachwissen in vielen Bereichen, wie 
Brandschutz, Hilfeleistung und Feuerwehrtechnik. 
Das Motto „Einer für alle – alle für einen“ soll gestärkt und gefördert werden. 
Der Sinn für Gemeinschaft, Freundschaft, Hilfsbereitschaft und Teamgeist wird vom 
Jugendbetreuer und seinem Team durch Wissensvermittlung, Spaß und Spiel an die 
Jugend weitergeben. 
 
Ehrenamtliches Engagement ist lebenswichtig für unsere Gesellschaft und 
unsere Jugend! 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

SEI DABEI! WIR SUCHEN DICH! 

Wir stehen für Freundschaft, Teamgeist 
und Verantwortungsbewusstsein und du 

suchst eine aktive, sinnvolle und 
sportliche Freizeitgestaltung, dann bist 

du bei uns richtig. 
Melde dich bei Theresa Etzinger 

 (0650/5516060)! 

Marlene Bögl, Lena Maier-Ezinger, Maria Himmelbauer, Elena Trausinger, 
Robert Deschberger, Lorenz Ranseder, Florian Scheuringer, Owad Hosen  
 

Nicht auf dem Foto: Lukas Hetzeneder 
 

Neuzugänge: Julia Hölzl, Tobias Maier-Ezinger, Juliane Trausinger,  
Sebastian Schrattenecker 
 
Jugendbetreuerteam: Marcel Ranseder, Theresa Etzinger, Peter Deschberger 
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JUGEND  UNSERE ZUKUNFT 



 

Österreichischer Wissenstest: 
 
 
Gold:  Maria Himmelbauer 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen: 

 
Bronze: 

Lena Maier-Ezinger 
Owad Hosen 
Florian Scheuringer 
 

Silber: 
Marlene Bögl 
Elena Trausinger 
 

Gold: 
Robert Deschberger 
Lorenz Ranseder 
 

 

Bayrischer Wissenstest: 

 
Stufe 1: Lukas Hetzeneder 
 

Stufe 2: Lena Maier-Ezinger 
  Florian Scheuringer 

 

Stufe 3: Marlene Bögl 
  Elena Trausinger 

Jugendgruppe Abzeichen 

GRATULATION an alle 
Teilnehmer! 

Übertritt in den Aktivstand: 
Robert Deschberger 

Maria Himmelbauer 
Lorenz Ranseder 

 
Wir freuen uns auf euch! 

JUGEND ABZEICHEN 
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Aktivitäten Jugend 
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JUGEND IN ACTION 



Bewerbsgruppe Aktiv 

Die Bewerbsgruppe war heuer bei drei Bewerben im Bezirk Ried und einem Bewerb 
im Bezirk Schärding (Suben) dabei. 
Beim 55. Feuerwehrlandesleistungsbewerb in Mauerkirchen am 7. Juli 2017 erreichte 
unsere Aktivgruppe bei der feuerwehrübergreifenden Landeswertung in Silber den 
hervorragenden 2. Rang. Dazu gratulieren wir nochmals recht herzlich. 
Unsere Aktivgruppe fördert in unserer Feuerwehr die Kameradschaftspflege und wir 
möchten sie nicht mehr missen. 

 
Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze: 
Simon Reisegger 

Simon Salomon 
Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Silber: 
Peter Thomas 

 

 

MACH AUCH DU MIT! 
Schau bei einer Funkprobe 
mittwochs um 20 Uhr vorbei! 
 

 

AKTIVGRUPPE 
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FERIENPASSAKTION Feuerwehrluft schnuppern 

20 Kids nutzten am 19. August 2017 bei der Ferienpassaktion 
"Kids schnuppern Feuerwehrluft" die Möglichkeit, die Feuerwehr ein wenig genauer 
unter die Lupe zu nehmen. Den Mädchen und Jungen wurden die Tätigkeiten der 
Feuerwehr an diesem Nachmittag etwas näher gebracht. Sie konnten die beiden 
Einsatzfahrzeuge bestaunen und auch Probefahrten machen. Auch das „Ziel spritzen“ 
machte den Kindern Spaß. 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Trotz des regnerischen Wetters 
waren alle beim Knacker grillen mit 
Eifer dabei. 

                       Lecker wars! 
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FERIENSPASS 



PETRI HEIL! Feuerwehr fischt 
Alle Kameraden waren zu einem gemütlichen Fischen am 12. August 2017 
in Sindhöring eingeladen.  
Im Laufe des Nachmittags konnte beinahe jeder einen mehr oder weniger großen 
Fang an Land ziehen. 
 
Dankeschön für die Organisation an Michael Kohlbauer. 
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FREIZEIT 



SOFIA 
Eltern: 

Daniela & 
Georg Bögl 

7. März 2017 

 
 

JUBILARE 
Geburtstage und viele Babys prägen das Jahr 2017.  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

FEUERWEHRBABYS 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

MAXIMILIAN 
Eltern: 

Sabine Bermanschläger & 

Christoph Reisegger 
24. April 2017 

 

FELIX 
Eltern: 

Carolin Bernauer & 
Stephan Trausinger 
16. Februar 2017 

 

SOPHIA 
Eltern: 

Regina Seifriedsberger & 
Thomas Mayer 

21. November 2017 
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JUBILARE & GEBURTEN 



Besondere Anlässe & Fotos 
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AKTIVITÄTEN & VERANSTALTUNGEN 



Die FF Ort ist auch im Jahr 2018 immer für 
SIE da! 

 
 

Selbstschutz ist der beste Schutz: 
BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN  
 
Flackernde Kerzen und Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung 
in der Wohnung. Doch alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit 
die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe 
für die Wohnungsbrände.  
 

Vorsichtsmaßnahmen beachten: 
 Kauf von frischen Adventkränzen bzw. Christbäumen 

 Auswahl eines möglichst kippsicheren Standortes für den Baum, der sich weder 
neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, etc.) noch in unmittelbare Nähe von 
Vorhängen befinden sollte. 

 Zweige und Dekorationsmaterial nicht direkt neben den Kerzen  

 Beim Christbaum die Kerzen von oben nach unten entzünden 

 Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend abspritzenden Funken  
 Kinder beaufsichtigen, wenn sie in der Nähe des Christbaumes spielen 

 Geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Löschdecke) immer bereit halten 
 Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausgewechselt werden, 

bevor sie zu tief niederbrennen und schon das umliegende Gehölz erreichen.  
 

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen! 
Offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht lassen. 

 
Falls es doch zu einem Brand kommen sollte, bitte unverzüglich die Notrufnummer 
der Feuerwehr 122 wählen.  

 
 


